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Neuerkrankungen an meidepflichtigen\ Krankheiten 

in der Zeit vom 14.10. - 20.10.1951 

(42. Berichtswoche) 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist 

darauf Rücksicht zu nehmen, daß sie’ auf '.Grund der sanitäts- 

polizeilichen Meldungen: erstellt werden,' die in Bezug auf die 

Vollständigkeit der Erfassung lückenhaft sind, Die genaue 

Feststellung der Krankheiten durch die Ärzte und die Meldung 

der Zahlen an die Gesundheitsämter ist in dem kurzen Berichts- 

zeitraum einer Woche dunbh vielfache Umstände erschwert (u.a. 

bakteriologische Prüfung, fachärztliche Untersuchung),, Insbe- 

sondere muß beachtet werden, daß;kurzdauernde und leichtver- 

laufende Infektionskrankheiten schlechter erfaßt werden können 

als langdauernde und lebensbedrohende, wie z.B0 Kinderlähmung. 

Berichtigung: In dem Bericht vom 11.10.1951 (39. Woche 

Arb.-Nr. VIII/2/149) sind'bei Schleswig-Holstein 10 Gonorrhoe- 

fälle nachzutragen; damit ändert sich die Bundesgebietssumme 

von 817 auf 827, di e,- Verhältniszahl von 2,36 auf 2,39. 



Neuerkrankungen an meldepfTichtiqen Krankheiten 

in der 42. Woche vom 14,10. - 20,10.1951 

- keine Neuerkrankung, . keine Meldung 
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>ei der Bevölkerung, auf die die Erkrankt/igs« 1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen lindem keine Meldungen vorliegen, ist 
zahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden linder abgesetzt.- 2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 
15 bis unter 45 Jahre. 
Außer den o.a. Neuerkrankungen sind in der Berichtszeit noch 4 Fälle an Weil'scher Krankheit, 1 an Trachom und 1 Bißverletzung durch 
ein tollwutverdächtiges Tier erfaßt worden. 


